
NEIN
zu Gewalt an Frauen!



Mein Körper ist die Wahrheit – Gewalt gegen  
LGTBQI+ Personen in Kolumbien

Präsentation des Abschlussberichts der kolumbianischen Wahr-
heitskommission und des Kapitels über geschlechtsspezifische 
Gewalt während des bewaffneten Konflikts in Kolumbien aus der 
Perspektive von Frauen* im Exil (auf Spanisch). 

Anmeldung bis 22.11.2022 unter: mail@xochicuicatl.de

Mi, 23.11.2022, 18–19:30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
Veranstalterin: Grupo Internodal de Género und Xochicuicatl e.V. 
www.xochicuicatl.de

Gewalt ist nie akzeptabel:  
Mein Recht auf ein besseres Leben 

Präsentation unserer Broschüre als Gewaltpräventionsarbeit  
mit und für Migrantinnen*Geflüchtete Frauen*.

Hier werden wir niederschwellige Information zu den Themen 
Konflikt, Gewalt und Rechte besprechen. Der Kernpunkt der 
Veranstaltung ist die Darstellung der gefährlichen Gewaltspi rale 
und der Austausch zu den zugehörigen Schutzstrategien. 

Anmeldung bis 22.11.2022 unter: trixiewiz@gmail.com 

Do, 24.11.2022, 14:30–16 Uhr  
Beratungsraum/Bernkasteler Str. 78, 13088 Berlin
Veranstalterin:  
trixiewiz e.V., Projekt Women*Empowerment*Space 
www.trixiewiz.com

Tanzworkshop „Nein heißt Nein!“ —  
mit AMAS Kollektiv

Der Workshop gibt Raum, Emotionen und biografische Erfah-
rungen in Tanz und Bewegung auszudrücken. Denn der Körper 
spricht aus, was wir totschweigen. Die beiden Trainerinnen  
Melissa Bruna Palma und Gloria Madas schaffen Raum zur Sensi-
bilisierung und für das Nachdenken über geschlechtsspezi fische 
Gewalt, die Frauen tagtäglich erleiden. Sie laden ein, gemeinsam 
zu reflektieren und vermitteln dafür Elemente von zeitgenös-
sischem Tanz, Flamenco und Theater. 

Die Veranstaltung ist offen für alle Frauen ab 18 Jahren, auch 
ohne Tanzerfahrung. Die Sprachen Spanisch, Englisch und 
Deutsch sind vertreten.

Anmeldung bis 23.11.2022 unter: programm@paula-panke.de 
oder Telefon 030 - 4854702

Do, 24.11.2022, 18–20 Uhr 
Frauenzentrum Paula Panke,  
Schulstr. 25, 13187 Berlin
Veranstalterin: Frauenzentrum Paula Panke e.V.   
www.paula-panke.de/veranstaltungen

Istanbul-Konvention – Was steckt da eigentlich 
alles drin?

Als feministische Projekte möchten wir, Frauenkreise &  
Space2groW, anlässlich des Internationalen Tages Gegen Gewalt 
gegen Frauen in diesem Format über die Istanbul-Konvention 
sprechen. Sehr häufig wird in dem Kontext besonders häusliche 
Gewalt bzw. partnerschaftliche Gewalt besprochen, was ohne 
jeden Zweifel absolut notwendig und unerlässlich ist. Was 
aber genauso wichtig ist und in der Konvention sowohl in der 
Präambel, als auch in Kapitel 3, Artikel 12 & 13 formuliert ist, 
ist Prävention, insbesondere Sensibilisierung & Bewusstseins-
bildung für die Verhinderung und/oder Überwindung sexis-
tischer und patriarchaler Haltungen, Verhaltensweisen und vor 
allem Verhältnisse. Besonders wichtig an dieser Stelle ist eben 
eine antikoloniale Perspektive darauf, was diese Verhältnisse 
hervorruft und wo anzusetzen ist, um sie zu überwinden.

Anmeldung bis 24.11.2022 unter: drakos@frauenkreise-berlin.de

Do, 24.11.2022, 19 Uhr · Online-Veranstaltung
Veranstalterin: Frauenkreise · www.frauenkreise-berlin.de 
www.frauenkreise-berlin.de/events/istanbul-konvention- 
was-steckt-da-eigentlich-alles-drin

Info-Frühstück am Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Mädchen* und Frauen*

Kirsten Wechslberger ist Künstlerin, Podcasterin des Podcasts 
„Die Lage der Frauen*“ und politisch aktiv im Bezirk Pankow. 
Sie hat sich bereits früh mit Gleichstellungsthemen auseinan-
dergesetzt. Anlässlich dieses Tages wird Kirsten Einblicke in 
die Istanbul-Konvention geben und die bisher erreichten Ziele 
erörtern. Bei diesem Frühstück möchten wir dafür sensibili-
sieren, dass Gewalt an Frauen* und Mädchen* alltäglich und 
Zivilcourage ein Teil der Bekämpfung ist. 

Anmeldung bis 23.11.2022 unter:  
anmeldung@ewa-frauenzentrum.de oder Telefon 030-442 55 42

Fr, 25.11.2022, 11 Uhr · EWA e.V. Frauenzentrum  
Prenzlauer Allee 6, 10405 Berlin
Veranstalterin: EWA e.V. Frauenzentrum   
www.ewa-frauenzentrum.de

Pankow zeigt Flagge gegen Gewalt

Das Bezirksamt Pankow setzt an allen drei Dienstsitzen des 
Bezirks ein solidarisches Zeichen gegen Gewalt an Frauen und 
hisst drei Flaggen mit der Aufschrift:  
BERLIN SAGT NEIN ZU GEWALT GEGEN FRAUEN /  
BERLIN SAYS NO TO VIOLENCE AGAINST WOMEN 

Fr, 25.11.2022, ganztägig 
Bezirksamt Pankow, Standorte:  
Rathaus Pankow, Fröbelstraße, Rathaus Weißensee
Veranstalterin: Bezirksamt Pankow 
www.berlin.de/ba-pankow/aktuelles/pressemitteilungen

Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen –   
Pankower Veranstaltungen anlässlich des 25. November 2022 



Für ein Zuhause ohne Gewalt – Informationen 
und Beratung

Häusliche Gewalt beschreibt zusammenfassend die Gewalt  
zwischen Menschen, die einer individuellen persönlichen  
Beziehung zueinanderstehen oder standen. Sie tritt in gegen-
wärtigen, sich auflösenden oder vergangenen Paarbeziehungen, 
Familien, Lebens- und Wohngemeinschaften und durch alle 
sozialen Schichten hindurch auf. 

Häusliche Gewalt umfasst körperliche, sexuelle & sexualisierte,  
psychische, wirtschaftliche und soziale Gewalt in all ihren  
Facetten. Sie ist vielfältig und in ihrer Ausprägung individuell. 

Das bezirkliche Bündnis gegen häusliche Gewalt informiert und  
berät Interessierte und Betroffene auf Wunsch niedrigschwellig 
zum Thema (offenes Gesprächsangebot mit Vertreterinnen der 
Pankower Schutz- und Beratungseinrichtungen, der Polizei und 
des Bezirksamtes Pankow, Bereitstellung von Informations-
materialien).  

Keine Anmeldung nötig.

Fr, 25.11.2022, 15–17 Uhr 
im Erdgeschoss der Schönhauser Allee Arcaden,  
Schönhauser Allee 80, 10439 Berlin
Veranstalterin:  
Bezirkliches Bündnis gegen häusliche Gewalt Pankow   
www.berlin.de/ba-pankow/aktuelles/pressemitteilungen

Tanzperformance „I, woman, the invisible  
in time“ – von AMAS Kollektiv

In der Performance thematisieren zwei Künstlerinnen die 
systematische und zu wenig sichtbare Gewalt gegen Frauen 
in unserer Gesellschaft. Mit Elementen des Theaters, zeit-
genössischem Flamenco-Tanz und audiovisuellen Medien  
verarbeiten sie die zunehmende Gewalt in der Covid-19 
Pandemie. Die Performance erzählt von einer Frau, die die 
herrschenden Geschlechterverhältnisse und damit verbundene 
Ungleichheiten wahr nimmt. Sie erkennt, dass sie gezwungen ist, 
die Situation hinzunehmen, um in einem kapitalistischen und 
patriarchalischen System zu überleben. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, mit den Künstlerinnen Melissa Bruna Palma & 
Gloria Madas ins Gespräch zu kommen.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Ev. Luther- 
Kirchgemeinde Berlin-Pankow statt.

Anmeldung bis 24.11.2022 unter: programm@paula-panke.de 
oder Telefon 030 - 4854702 

Fr, 25.11.2022, 19–21 Uhr   
Ev. Luther-Kirchgemeinde, Pradelstr. 11, 13187 Berlin
Veranstalterin: Frauenzentrum Paula Panke e.V.   
www.paula-panke.de/veranstaltungen

   

Solidarität mit dem Iran und unterdrückten  
Frauen & FLINTA* weltweit 
Info-Veranstaltung und Mitsing-Aktion –  
offen für alle, die unterstützen wollen

Kürzlich wurde eine junge Frau aufgrund ihres „nicht  
genügend respektablen Verhaltens“ im Iran von der Polizei 
getötet, was im Iran selbst und weltweit Proteste auslöste. Auch 
derzeit protestieren viele Iraner*innen auf den Straßen.  
Wir wollen uns in dieser Veranstaltung zur aktuellen Lage 
im Iran informieren und unsere Solidarität ausdrücken – für 
die Frauen bewegung im Iran wie auch in anderen Ländern, in 
denen Frauen bzw. FLINTA* verfolgt und unterdrückt, ermordet 
werden.

Hierfür laden wir im ersten Teil der Veranstaltung Referen-
tinnen aus dem Iran ein, um aktuelle Informationen zu erhalten 
und Austausch und Vernetzung anzuregen. Im zweiten Teil 
möchten wir uns mit dem bekannten Protestsong „Soroode 
 Barabari“ ausein andersetzen, der im Iran und weltweit von 
Frauen und ihren Verbündeten gesungen wird.

Die Veranstaltung ist für alle Geschlechter offen.

Bitte beachten: Bei der gemeinsamen Singaktion im Park vor 
dem Frauenzentrum Paula Panke sollen Videoaufnahmen 
gemacht werden, um das Video mit unserem Gesang als Zeichen 
der Solidarität in den Sozialen Medien zu teilen.

Anmeldung bis 25.11.2022 unter: https://t1p.de/s6731

Sa, 26.11.2022, 15–18 Uhr 
Frauenzentrum Paula Panke,  
Schulstr. 25, 13187 Berlin
Veranstalterin: Bildungswerk Berlin der Heinrich-Böll-Stiftung 
in Kooperation mit dem Frauenzentrum Paula Panke e.V.
https://t1p.de/s6731
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Hinweis: Bei Präsenzveranstaltungen informieren Sie sich 
bitte rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn über die jeweils 
aktuell gültigen Reglungen und Maßnahmen zum Schutz  
vor COVID-19.

NEIN
zu Gewalt an Frauen!


